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  In den nächsten Wochen brauchen wir 
sie wieder. Ein Kleidungsstück, das für 
den Herbst und das Frühjahr entworfen 
wurde. Das einen vor Wind und kühleren 
Temperaturen schützt, in dem man sich 
aber nicht tot schwitzt. Die Übergangsja-
cke.  
  Jetzt, Ende Juli, wo ich diese Zeilen schrei-
be, kann ich mir das noch kaum vorstel-
len. Jetzt ist Sommer � und es ist auch ge-
rade mal ein trockener, warmer Tag � und 
ich möchte davon auch noch ein bisschen 
mehr haben. Und vielleicht haben wir ja 
einen strahlenden September und einen 
goldenen Oktober � wer weiß das schon? 
Aber selbst dann kann ich sie morgens 
und abends gut gebrauchen.  
  Eine Übergangsjacke für eine Übergangs-
zeit. Im Herbst, da ist der Wandel mit allen 
Sinnen zu erleben. Abgeerntete Felder, 
Blätter, die sich färben und dann fallen. 
Spinnweben auf den feuchten Wiesen, 
Tage, die merklich kürzer werden.  
  Herbst weckt in vielen auch ein bisschen 
Wehmut. Abschiedsschmerz von der Wär-
me, dem Licht, dem Grünen und Blühen 
allüberall, der Lebendigkeit des Sommers.  
  Wobei: Unser Wissen um den Rhythmus 
der Jahreszeiten verspricht uns ja auch: Es 
wird auch wieder einen neuen Sommer 
geben. Und, wenn wir ehrlich sind, wissen 
wir auch: Der Herbst hat seine Vorzüge, 
und der Winter wird sie auch haben. Und 
auch nicht alles am Sommer ist toll.  
  Mit Übergängen leben. Das lehrt uns die 
Natur. Das lehrt uns unsere Lebenserfah-
rung.  
  Wir alle haben auch in unserem persön-
lichen Leben mit Übergängen zu tun. Mit 
Lebensphasen, die enden, mal heiß er-
sehnt wie vielleicht der Schulabschluss 

oder der Eintritt in den Ruhestand, mal 
nicht gewollt und schwer. Mit Abschieds-
schmerz verbunden und oft mit der Un-
sicherheit, was da in Zukunft kommt. 
Und das ist ein bisschen anders als in der 
Natur. Denn, dass der nächste Frühling 
kommt, und zwar im März, davon können 
wir doch sehr gewiss ausgehen.  
  Das ist im Leben nicht immer so einfach. 
Man kann nicht sagen, wie lange sich 
dunklere Zeiten hinziehen und manches 
ist auch endgültig vorbei und kommt nicht 
wieder.  
  Für diese Zeiten wünsche ich uns allen � 
tja � so etwas wie eine Übergangsjacke. 
Eine Übergangsjacke aus Liebe und Se-
gen, die Gott um uns hüllt, die uns wärmt 
und vor den Stürmen des Lebens schützt.  
  Ja, und dann wünsche ich uns off ene Sin-
ne für die Neuaufbrüche. Denn das pas-
siert ja auch. Dass etwas neu in mein Le-
ben kommt, mit dem ich nicht gerechnet 
habe. Dass etwas wächst. Und dann ist es 
zwar nicht wie vorher, aber auch toll und 
erfüllt.  

  Alles Liebe!       Ihre Christiane Nadjé-Wirth  

  Liebe Leserinnen, liebe Leser,  
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Eine Übergangszeit, die erleben wir auch 
als Kirche, allgemein und besonders auch 
in dieser Region Holzminden/Hochsolling/
Trinitatis. Wir haben vor ein paar Wochen 
leider Pastor Claudio Boning und Pasto-
rin Sonja Sapora (ehemals Hövelmann) 
und Pastor Phillipp Sapora verabschie-
den müssen. Und das ist für ziemlich viele 
auch mit Abschiedsschmerz verbunden 
und mit der Sorge um die Zukunft der Kir-
chengemeinden.
Wir versuchen, so gut wie möglich, „Über-
gangsjacken“ zu stricken. Pastor Christof 
von Butler ist im Rahmen seines Springer-
dienstes jetzt in dieser Region eingesetzt. 
Die Diakone Dierk Stelter und Thomas 
Brandes übernehmen Aufgaben vor al-
lem in der Konfirmandenarbeit. Voraus-
sichtlich wird zum 1. November ein Pfar-
rer im Ruhestand für ein gutes Jahr als 

sogenannter Gastdienstler kommen und 
zum 1. Dezember die Pfarrstelle St. Tho-
mas Holzminden/Hochsolling neu besetzt 
werden. Das ist nicht nichts, aber noch 
weit entfernt von einer „Normalität“. Ob 
es auf die ausgeschriebenen Pfarrstellen 
in Holzminden demnächst Bewerbungen 
gibt, steht in den Sternen. Und das alles 
hat unweigerlich Auswirkungen auf die 
gemeindliche Arbeit in allen Kirchenge-
meinden der Region, auch in Trinitatis.
Ich wünsche uns gemeinsam sehr, dass 
wir auch in diesen kirchlichen Übergangs-
zeiten spüren können, dass der Herr der 
Kirche uns hält und stärkt. Und uns Augen 
und Herzen für mögliche Neuaufbrüche 
öffnet.
Auch in der Kirche gilt: Es wird nicht wie-
der wie vorher, aber es kann trotzdem toll 
und erfüllt sein.

  Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart -  
  Grafi k: © GemeindebriefDruckerei  

Nicht aufgeführte Fotos und Grafiken sind aus den Redaktionsarchiven Solling-Weser,
Kirchenkreis Holzminden-Bodenwerder, Gemeindebrief.de, GemeindebriefDruckerei.de 

oder Pixabay entnommen.

Die Redaktion des Gemeindebriefes behält sich vor, Fotos, die bei

Gemeindeveranstaltungen gemacht werden, zu veröffentlichen.
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Wir schreiben das Jahr 1899, genau 

genommen den 27. August 1899. An die-

sem besonderen Tag wurde das neuge-

baute Gotteshaus in Fürstenberg einge-

weiht. Der Weg zum Bau der Dorfkirche 

war beschwerlich und benötigte eine 

lange Planungsphase. Dank Gemeinde, 

Regierung und der Porzellanfabrik konnte 

der Bau finanziell ermöglicht werden.
Nach nun 125 Jahren wollen wir am 

01. September 2024 um 14:30 Uhr die-

sem Tag gedenken und den Geburtstag 

unserer schönen Christuskirche feiern. 

Den Gottesdienst mit Pastorin Bolte-Witt-

chen wird der A-Cappella-Chor Fürsten-

berg musikalisch bereichern.

Nach dem Gottesdienst lädt der Orts- 

kirchenvorstand zum gemeinsamen 

Kaffeetrinken in das ev. Gemeindehaus 
ein und freut sich auf einen gemütlichen 

Nachmittag.

125 Jahre Christuskirche in Fürstenberg

 Foto: Andreas Gauding

Am 11. September 2024 um 18:00 Uhr lädt der A-Cappella-Chor Fürstenberg zum Got-

tesdienst „Wasser des Lebens“ in den Schöpfungsgarten nach Höxter ein. Der Gottes-

dienst wird von den Sängern und Sängerinnen des Chores unter der Leitung von Marina 

Solowjewa, Lektorin Kirsten Senftleben und Pastorin Bertha Bolte-Wittchen gestaltet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gottesdienst im Schöpfungsgarten

Wasser des Lebens – Gestalten Sie mit!
Es ist Sommer. Wenn wir jetzt zu wenig trinken, wird das Blut dicker
und es fließt langsamer. Weniger Nährstoffe und Sauerstoff gelangen in 
unsere Muskelzellen – selbst ins Gehirn. Da macht dann so mancher 
nach kurzer Zeit körperlich und geistig schlapp. 
Also: Ein großes Glas Wasser tut gut, ist lebensnotwendig!

Auf dem Punkt gebracht:
Wasser ist ein starkes Symbol für das, was für unser Leben wirklich 
wichtig ist!  
Es ist ein hohes Gut, das wir schützen sollten.
Grund genug für mich unser kirchenkreisübergreifendes Thema in 
Erinnerung zu rufen.  

„Wasser des Lebens: Sommer 2024 - Sommer 2025“
Sind Sie schon dabei, eine Veranstaltung zu planen? Steht schon ein 
Termin fest? Oder sind Sie noch auf der Suche nach Ideen?
Auf unserer Internetseite (siehe unten) könne Sie Ideen finden und 
außerdem unseren Veranstaltungskalender für den Aktionsraum. 
Über unsere E-Mail-Adresse können Sie uns die Termine Ihrer 
Veranstaltungen mitteilen. Wir nehmen sie dann in den Kalender auf.

5Jubiläum und Schöpfungsgarten Ausblick



Boff zen
  Zum Tag des off enen Denkmals öff net die 
evangelische Erlöserkirche in Boff zen am 
 08. September von 11:00 Uhr - 17:00 Uhr ihre 
Pforten.  
  Tauchen Sie in die fast 300-jährige 
 Geschichte der Kirche ein. Hierfür hat unser 
Küster Michael Rüther den Innenraum der 
 Kirche in ein kleines Museum verwandelt.  
  Mit Infotafeln und historischen Expo-
naten nehmen die Kirchendiener und 
 Kirchendienerinnen Sie mit auf eine Zeitreise 
durch die Jahrhunderte.  
  Die offi  ziellen Führungen werden alle 
30 Minuten angeboten und führen vom 
 Altarraum bis zu den Glocken.  

  Das Kirchenteam freut sich auf Ihren Besuch.  

  Herzliche Einladung zum Tag 
 des off enen Denkmals am 8. September 2024  

  Auch in diesem Jahr fi ndet der Tag des off enen Denkmals am Sonntag, den 08. September 2024, 
statt. Der Denkmalstag wird seit 1993 bundesweit durch die Deutsche Stiftung Denkmalschutz 
koordiniert und ist jährlich am zweiten Sonntag im September.  

Fürstenberg

  Die Christuskirche in Fürstenberg öff -
net an diesem Tag von 12:00 bis 17:00 

Uhr ebenfalls ihre Tore. Vor oder nach 

 einer Besichtigung im Schlossmuseum der 

 Porzellanmanufaktur und einem 

 Dorfrundgang oder unabhängig 

 davon, können Sie bei uns eintreten und 

Erzeugnisse aus Porzellan bestaunen. 

 Gerne erzählen wir Ihnen etwas zur 

 Geschichte unserer Kirche, nachdem die 

kleine Kapelle im Schloss geschlossen und 

unsere Kirche im Jahr 1899 eingeweiht 

wurde.  

Sie sind herzlich willkommen!

6 Ausblick Tag des off enen Denkmals

Traditionell wird der Gottesdienst zum Reformationsfest am 

31. Oktober auch als Geburtstagsfest unserer Gesamtkirchen- 

gemeinde gefeiert. Mit Unterstützung des Posaunenchores wird auch 

in diesem Jahr in der St. Markuskirche in Lauenförde, dem Sitz der 

Gesamtkirchengemeinde, der Gottesdienst um 19:00 Uhr mit unse-

rer Pastorin Bertha Bolte-Wittchen gefeiert. Wie es sich für einen 7. 

Geburtstag gehört, essen wir hinterher noch gemeinsam eine Suppe. 

Hier wird auch an Veganer und Vegetarier gedacht.

Vielleicht gibt es auch wieder Lutherplätzchen?

Gottesdienst zum Reformationsfest

  In der Zeit vom  26. bis 28. August 2024 jeweils von 8:00 bis 20:00 Uhr  können für die 

Kleidersammlung in Bethel beim Ev. Gemeindehaus in der Bahnhofstraße 3 gut erhal-

tene Kleidung, Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten - jeweils gut 

verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln) abgegeben werden.  

  Kleidersammlung für Bethel in Lauenförde  

  Am Sonntag, den  22. September um 10 Uhr , hält Lektorin Astrid Geldbach in 

Lauenförde eine Herbstandacht.  

  Danach wird es gemütlich mit einem Frühschoppen und Würstchen vom Grill.  

  Herbstandacht in Lauenförde  

7besondere Termine Ausblick



Wir laden alle potenziellen neuen Kon-

firmanden und Konfirmandinnen aus 
unserer Ev.-luth. Trinitatis-Gesamtkir-

chengemeinde mit ihren Eltern zu einem 
Infoabend ein.
Dieser Infoabend findet am Dienstag, 26. 

November 2024 um 19 Uhr im Gemein-

dehaus Boffzen (Bachstr. 17) statt.
Bitte bringen Sie zum Infoabend das Fa-

milienstammbuch, bzw. eine Geburts- 
urkunde, aus der Taufdatum und Taufort 
(sofern Ihr Kind schon getauft ist) ersicht-
lich wird, mit.
Wir informieren Sie an diesem Abend 
über den Ablauf der Konfirmandenzeit 
Ihres Kindes. Diese Konfirmandenzeit be-

ginnt im Frühjahr 2025 und endet mit der 
Konfirmation im April/Mai 2026.
Über den OR-Code kommen Sie zur Kon-

firmandenzeit-Online-Anmeldung.

Falls Sie eine schriftliche Anmeldung 
benötigen, senden Sie bitte eine An-

frage an Diakon Dierk Stelter unter 

dierk.stelter@evlka.de. Er sendet Ihnen 
dann eine Anmeldung per E-Mail zu.
Eventuelle handschriftlich ausgefüllte An-

meldungen müssen zum Infoabend
mitgebracht werden.
Die potenziellen neuen Konfirmanden 
und Konfirmandinnen sollten zu Beginn 
bzw. zum Ende der Sommerferien das 13. 
Lebensjahr erreicht haben.
 

Herzliche Grüße
Pastorin Bertha Bolte-Wittchen und
Diakon Dierk Stelter

Anmeldung zur Konfirmandenzeit – 
Jahrgang 2025 bis 2026

Erntedank in der Samtgemeinde wird in 

diesem Jahr am 6. Oktober um 9:30 Uhr 

in Lauenförde und um 11 Uhr in Deren-

tal mit Pastorin Bolte-Wittchen gefeiert, 

in Boffzen predigt um 9:30 Uhr Pastor 

i. R. Tausch.

In Fürstenberg wird traditionell eine 

Woche zuvor, am 29. September, mit 

dem Kindergarten und Pastorin Bolte-

Wittchen ein besonderer Gottesdienst 

um 11 Uhr gestaltet.

Wie immer können sich die Gemeinden 

über wunderbar gestaltete Altäre freu-

en, wobei die Lebensmittel hinterher 

gespendet werden.

Besondere Gottesdiensttage im Herbst

8 Ausblick besondere Termine

Sie haben Interesse an Menschen? Es fällt 

Ihnen leicht verschwiegen zu sein? Sie 

können gut zuhören? Sind sie emphatisch 

und trotzdem in der Lage, sich abzugren-

zen? Dann haben Sie eventuell Lust auf 

ein Ehrenamt mit Herz. Ein Ehrenamt, das 

ihre Mitmenschen berührt und bei dem 

Sie Wertschätzung und Sinnerfüllung er-

fahren. Wenn Sie Lust und Zeit haben, 

als freiwillige Mitarbeiterin oder freiwilli-

ger Mitarbeiter ein aktives Gesicht Ihrer 

Gemeinde zu sein, dann sind Sie in der 

Besuchsdienstarbeit und der Fortbildung, 

die Sie mit Zertifikat abschließen können, 
richtig.

Während der Ausbildung kommen u.a.  

die folgenden Themen zur Sprache:

Kennenlernen von Zielgruppen, Struktur 

und Ablauf von Besuchen, eigene Erwar-

tungen und Erfahrungen in Besuchssitua-

tionen, ehrenamtliches Rollenverständnis, 

Theorie und Praxis der Gesprächsfüh-

rung, Gewaltfreie Kommunikation, Aspek-

te transaktionsanalytischer und systemi-

scher Gesprächsführung, eigene Grenzen 

angemessen formulieren und durchset-

zen.

Vor Beginn der Ausbildung wird ein

Informationstermin angeboten.

 

Termine der Ausbildung

jeweils Freitag, 14–20 Uhr

und Samstag, 9:30–17 Uhr.

11. und 12. / 25. und 26. Oktober 2024

& 15. und 16. November 2024.

Ort: St. Pauli Kirchengemeinde,

An der Paulikirche 6, 37603 Holzminden

Die Zertifikatsausbildung ist eine Ko-

operationsveranstaltung des Ev.-luth. 

Kirchenkreises Holzminden-Bodenwer-

der, der Evangelischen Erwachsenen-

bildung Südniedersachsen und des Ar-

beitsbereichs Besuchsdienst des Hauses 

Kirchlicher Dienste.

Die Ausbildung wird durch das Programm 

Ehrenwert der Klosterkammer gefördert.

 

Bei Interesse und Fragen wenden

Sie sich bitte an:

Evangelische Erwachsenenbildun

Südniedersachsen

Kerstin Remane

Auf dem Hagen 23, 37079 Göttingen

Tel. 0551 / 45023

Zertifikatsausbildung Besuchsdienst
in Holzminden

9Zertifi katsausbildung Besuchsdienst Ausblick



Kirchentag ist einmalig: ein buntes 

Glaubens-, Kultur- und Musikfestival, 

eine Plattform für kritische Debatten, 

ein einzigartiger Anlass, um Gemein-

schaft zu erleben!

1949 wurde der Kirchentag in Hannover 

gegründet. Nach 1949, 1967, 1983 und 

2005 kehrt er vom 30. April bis 4. Mai 2025 

bereits zum fünften Mal zurück in die nie-

dersächsische Landeshauptstadt – mit 

vielen tausend Besuchenden, fünf Tagen 

Musik- und Kulturveranstaltungen, Podi-

umsdiskussionen, Workshops und vieles 

mehr an Programm. Und vielleicht ja auch 

mit Ihnen und Euch?

Der Kirchentag ist ein ganz besonde-

res Gemeinschaftserlebnis. Die Mög-

lichkeiten zum Teilnehmen, Mitwirken 

und ehrenamtlichen Helfen sind dabei 

zahlreich:

 1 Beim Kirchentag mitmachen, eige-

ne Ideen einbringen und das Pro-

gramm gestalten: 

Bühnenprogramme, Chöre, Infostände, 

Ausstellungen, Workshopkonzepte u.v.m. 

jetzt einreichen unter kirchentag.de/mit-

wirken!

 1 Als Gruppe oder Einzelperson mit 

anpacken: 

Großartig, denn Euer Engagement und 

Euer Einsatz ist für uns unverzichtbar! 

Ohne Helfende gibt es keinen Kirchentag. 

Die Anmeldung ist ab dem Herbst 2024 

möglich. Infos gibt es unter kirchentag.

de/helfen.

 1 Der Vorverkauf für Fünf-Tage-Ti-

ckets und Tagestickets startet im 

September 2024. 

Der Kirchentag informiert auf kirchentag.

de und auf seinen Social-Media-Kanälen 

über alle wichtigen Neuigkeiten.

Zurück zu den Wurzeln: 
Kirchentag 2025 in Hannover!

 Foto: Kirchentag/Bongard

10 Ausblick Kirchentag Hannover 2025

Ihr Meisterbetrieb in der Schuhorthopädie- und Diabetesversorgung

❍	Hilfe und Service 
 bei Schuh- und Fußproblemen
❍	Individuelle Einlagen 
 für Beruf, Freizeit und Sport
❍	Schuhzurichtungen
 am Konfektionsschuh
❍	Moderne Schuhreparatur

Wir sind weiterhin für Sie da

Neue Öffnungszeiten:

 Dienstag  10:00 - 12:30 Uhr

 Mittwoch  10:00 - 12:30 Uhr

 Donnerstag 10:00 - 12:30 Uhr 

  14:30 - 18:00 Uhr

und Termine nach telefonischer Vereinbarung

37699 Fürstenberg · Hußmannplatz 3
Tel. 0 52 71 / 53 45

Ihr Meisterbetrieb in der Schuhorthopädie- und Diabetesversorgung
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 bei Schuh- und Fußproblemen
❍	Individuelle Einlagen 
 für Beruf, Freizeit und Sport
❍	Schuhzurichtungen
 am Konfektionsschuh
❍	Moderne Schuhreparatur

Wir sind weiterhin für Sie da

Neue Öffnungszeiten:

 Dienstag  10:00 - 12:30 Uhr

 Mittwoch  10:00 - 12:30 Uhr

 Donnerstag 10:00 - 12:30 Uhr 

  14:30 - 18:00 Uhr

und Termine nach telefonischer Vereinbarung

37699 Fürstenberg · Hußmannplatz 3
Tel. 0 52 71 / 53 45
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Im Kino spielen Religion und Glaube eine große 
Rolle. In Zusammenarbeit mit dem Roxy-Kino 
Holzminden werden am letzten Mittwoch im 
Monat um 19 Uhr besondere Filme gezeigt.  

Dieses Jahr starten wir unser Kooperation unter der Themenreihe  
   „Wasser des Lebens“ 
 am Mittwoch, 25. September 2024 mit dem Film „Nyad“. 
Der Film erzählt die Geschichte der Langstreckenschwimmerin Diana 
Nyad und ihrem Versuch, von Kuba nach Florida zu schwimmen. 
Unterstützt wird sie dabei von ihrer Trainerin und Freundin Bonnie 
Stoll, sowie Schiffskapitän John Bartlett, der die Route ausarbeitete. 
Diese Route ist nicht ungefährlich, es gibt dort eine Menge Haie……. 

Am Mittwoch, 30.Oktober 2024 kommt der Film „Wer wir waren“ 
im Roxy-Kino Holzminden auf die Leinwand.  

Verschiedene Wissenschaftler beziehen im Film Stellung zu den 
wirklich großen Problemen der Menschheit, allen voran der Frage nach 
dem Fortbestand unseres Planeten. Der Astronaut 
Alexander Gerst liefert atemberaubende Bilder der 
Erde vom Weltraum aus, die Meeresbiologin 
Sylvia Earle Aufnahmen von den äußersten 
Punkten unserer Biosphäre……… 

Der Film „Vergiftete Wahrheit“ wird am Mittwoch, 27.11 2024 
gezeigt. Der Film ist ein US-amerikanisches Drama von Todd Haynes 
und die Filmadaption eines Berichts von Nathaniel Rich im New York 
Times Magazine über die 19 Jahre andauernde juristische 
Auseinandersetzung zwischen Robert Bilott und DuPont. In der 
Hauptrolle ist Mark Ruffalo als Robert Bilott zu sehen. 

Leckere Snacks & Getränke werden bei allen Vorstellungen 
angeboten.  

12 Ausblick Kirche & Kino 13App Evermore Ausblick



Die Kirchenfenster auf der Südseite der 

Erlöserkirche in Boffzen waren in die 
Jahre gekommen. Die Farbe blätterte 

teilweise ab und die Verkittung der Schei-
ben war aufgrund der Witterungsverhält-
nisse an vielen Stellen brüchig gewor-

den oder teilweise ganz herausgefallen. 
 Zeit also etwas zu tun. 
 Der alte brüchige Kitt wurde entfernt und 
ersetzt und die Fenster bekamen einen 
neuen Anstrich.

Neuer Anstrich für die Kirchenfenster 

der Erlöserkirche Boffzen

 Foto: B. Bolte-Wittchen

Nachdem unser alter Rasenaufsitz- 

mäher den Geist aufgegeben hat, war 

guter Rat teuer. Dies wortwörtlich, denn 

so ein Mäher ist mit großen Kosten ver-

bunden. Dank einer großzügigen Spende 

konnte das Finanzloch etwas gestopft 

werden, sodass nun der Rasen um die 

Kirche und das Gemeindehaus in Fürsten-

berg wieder kurzgehalten werden kann.

Der Kirchenvorstand Solling-Weser 

bedankt sich herzlich bei Herrn Günter 

Meyer (Schuhhaus Meyer), der uns mit 

seiner Spende unterstützt hat.

Neuer Rasenmäher für Fürstenberg

14 Aktuelles aus den Gemeinden

Nach einem der vielen Starkregen in die-

sem Sommer gab es einen gravierenden 

Astbruch auf dem Friedhof Lauenförde. 

An der ca. 100 Jahre alten sogenannten 

Försterbuche brach mit einem riesigen 

Ast etwa ein Drittel der Hängebuche ab. 

Am Kriegerdenkmal, dessen Zentrum sie 

ist, wurden keine Kreuze im Rund beschä-

digt, jedoch zwei Grabmale umgeworfen. 

Der Astbruch wurde kurzfristig entsorgt, 

eine Spezialfirma wird die Standfestigkeit 
der Buche noch überprüfen. Dann wird 

die Samtgemeinde als Verantwortliche 

für die Kriegsgräber entscheiden müs-

sen, ob der Baum gerettet oder abgesägt 

wird. Dies würde ggf. eine große optische 

Veränderung auf dem Friedhof bedeuten.

Astbruch auf dem Friedhof Lauenförde

 Foto: Petra Reinken  Foto: Petra Reinken
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Haben Sie auch schon unsere wunder-

schönen Schaufenster gegenüber der 

Nord/LB in Boffzen bewundert? In dem 

einen Schaufenster finden Sie einen Nach-

bau der Kennedybrücke*. Dieser wur-

de von unserem Küster Michael Rüther 

ehrenamtlich in liebevoller Kleinarbeit 
gestaltet und gebaut.
Ein echter Hingucker. Vielen herzlichen 
Dank Michael Rüther.
Als Hintergrund finden Sie ein neues 
Banner. Hier danken wir Andreas Kru-

kemeyer recht herzlich für die ehren-

amtliche Unterstützung und das Layout. 

Das Banner zeigt Bilder aus unserem 
Gemeindeleben, das Kirchenjahr ist 
dargestellt und auch die QR-Codes für 

unsere Instagram- und Facebookseite so-

wie für die Homepage finden Sie dort.

Im letzten Gemeindebrief riefen wir dazu 
auf, uns Muscheln oder Artikel, Sprüche 
rund um das Thema Wasser zur Verfügung 
zu stellen. Diese Einsendungen finden Sie 
im zweiten Schaufenster. Auch hier hat 
unser Küster die Accessoires liebevoll 
arrangiert. Dort findet man ein Kanu vom 
Wassersport Verein Höxter e. V., verschie-

dene Muscheln, Krebse, biblische Sprüche 
zum Thema Wasser, und eine Geschichte 
über den Lieblingsplatz an der Weser. 
Vielleicht finden Sie auch Martin Luther 
in der Dekoration. Zum Nachdenken an-

regende Berichte über das wertvolle Gut 
Wasser sind in der Gestaltung miteinge-

bunden.

Schauen Sie doch mal vorbei, es lohnt 
sich.

* Stillgelegte Eisenbahn-Weserbrücke zwischen 

Boffzen und dem Dampferanleger Fürstenberg.

Kirsten Senftleben

Echte Hingucker in Boffzen
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  Kennen Sie schon...  

Mein Name ist:
  > Jürgen Schrader  

Was mache ich in der Kirchengemeinde?
  > Ortskirchenvorsteher in Derental  
  > im Gesamtkirchenvorstand tätig  

Was fehlt Ihnen in der 
 Gemeinde?

  Leider werden die Gottesdienst-
besucher immer weniger. Es 
fehlen die mittleren Jahrgänge.  

Das sind meine Hobbys

  In meiner Freizeit lese ich gern, 
mache ausgedehnte Radtouren 
durch den Solling und in der 
Urlaubszeit wandere ich oft in 
den Alpen.  

Warum engagieren Sie sich 
in der Kirche?
  Ich möchte mich dafür einsetzen, 
dass unsere Kirche und die damit 
verbundenen Angebote selbst in 
einer kleinen Gemeinde auf dem 
Land für alle auch in Zukunft 
präsent sind.  

Geboren in / 
 aufgewachsen in

  Geboren bin ich in meinem 
Elternhaus in Derental, auch dort 
aufgewachsen. Und nach dem 
Studium wieder dorthin zurück-
gekehrt.  

In welchem kirchlichen 
 Bereich engagieren Sie sich?

  Ich arbeite seit 2006 im 
 Bauausschuss und auch im 
 Stellenplanungsausschuss des 
Kirchenkreises Holzminden- 
 Bodenwerder mit.  

Was bei mir immer im 
 Kühlschrank steht

  Milch und Cola  
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Vor 500 Jahren, 1524, entstanden die 

ersten Evangelischen Gesangbücher.

Hat man denn vorher nicht im Gottes-

dienst gesungen?

Nein, im Gottesdienst war zu dieser Zeit 

die überwiegend lateinisch gesungene Li-

turgie den Priestern, Kantoren bzw. der 

Schola (kleiner 

Chor ausgebilde-

ter Chorsänger) 

vorbehalten. Eine 

Beteiligung der

G o t t e s d i e n s t - 

gemeinde war wei-

testgehend nicht 

vorgesehen. Lan-

dessprachliche Lie-

der waren die gro-

ße Errungenschaft 

der Reformation. 

Wir haben es also 

Martin Luther zu 

verdanken, dass 

wir heute in unse-

ren Gottesdiens-

ten so aktiv dabei 

sein können. 

Es war ihm ein 

großes Anliegen, 

das Evangelium 

unter die Leute zu 

bringen. Eines der 

ersten Lieder von 

Martin Luther war die Vertonung des 130. 

Psalms: „Aus tiefer Not schrei ich zu dir“. 

Dieses Lied steht bis heute in unserem 

Evangelischen Gesangbuch. Es ist auch 

eines von vier Liedern aus dem ersten 

Gesangbuch, dem sogenannten „Achtlie-

derbuch“, das 1524 in Nürnberg veröffent-
licht wurde, das in unserem heutigen EG 

die Jahrhunderte überdauert hat.

 Ebenso wie: „Nun freut euch lieben Chris-

ten g’mein“ (Luther), „Es ist das Heil uns 

kommen her“ (Paul Speratus), „Ach Gott, 

vom Himmel sieh dar-

ein“ (Luther). 

Als richtiges Buch 

kann man es aller-

dings nicht bezeich-

nen, eher als eine 

gebundene Blatt-

sammlung, die die Lie-

derflugblätter des An-

fangs in Form brachte. 

Im gleichen Jahr 

entstanden weitere 

Gesangbücher (das 

„Erfurter Enchiridion“ 

und das „Geistliche[s] 

Gesangbüchlein“ von 

Johann Walter). Die 

Vorlage für die wei-

tere Entwicklung von 

Gesangbüchern war 

ein Gesangbuch von 

Valentin Babst aus 

Leipzig von 1545. 

Hier waren bereits 

Lieder aus den verschiedensten Regionen 

gesammelt. Im 16. Jahrhundert entstand 

eine ganze Flut von Liedern, die wir heute 

noch kennen. „Der Herr ist mein getreu-

er Hirt“, „Wie schön leuchtet der Morgen-

Das Evangelische Gesangbuch 
wird 500 Jahre alt

Deckblatt eines der ersten Gesangbücher aus 
Erfurt von 1524
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stern“ und Hunderte weitere. Im Freyling-
hausen‘schen Gesangbuch von 1704/14 
in Halle wird deutlich, dass die Sprache 
wichtiger als die Melodien geworden ist: 
Zu 683 Texten gibt es 174 Melodien. 

Oft wurden früher (aber auch heute noch) 
auf bekannte Volksliedmelodien geistliche 
Texte gedichtet. So war die Melodie schon 
mal bekannt und das Lied prägte sich 
schneller ein. 
Hätten Sie z.B. gewusst, dass unser be-
kanntes Passionslied „O Haupt voll Blut 
und Wunden“ ursprünglich ein Liebeslied 
war? 
Über die Jahrhunderte entstanden in den 
deutschen Landeskirchen und Reichsstäd-
ten unzählige Gesangbücher. Bekannte 
Liederdichter wie Paul Gerhardt („Geh 
aus mein Herz und suche Freud“) oder 
Joachim Neander („Lobe den Herren, den 
mächtigen König der Ehren“) hinterließen 
viele Lied-Schätze, die wir heute nicht mis-
sen möchten.

Bei einem Besuch im Gesangbucharchiv 
des Michaelisklosters in Hildesheim kann 
man mehr als 2000 verschiedene Gesang-
bücher aus der Zeit des 16. Jahrhunderts 
bis heute bestaunen.

Bei so viel Auswahl gelang es der Eise-
nacher Konferenz (Konferenz der evange-
lischen Kirchenleitungen) 1854 eine Kern-
liederliste mit 150 Liedern zu erstellen. 
Eine Vielzahl dieser Lieder stammt von 
Martin Luther und Paul Gerhardt, dane-
ben ist aber auch eine Vielzahl von ande-
ren Komponisten und Autoren vertreten.

Nach dem Krieg wurde ein Neuanfang ge-
wagt: Die Evangelische Kirche in Deutsch-
land schaffte 1950 erstmals ein Ein-
heitsgesangbuch mit unterschiedlichen 
Regionalanhängen. 

Die neuen Musikbewegungen der 60er 
Jahre, das katholische Gotteslob von 1975 
(ebenfalls ein Einheitsgesangbuch), öku-
menische Weiterarbeit und viele theolo-
gische Gespräche führten zu dem jetzt 
vertrauten Evangelischen Gesangbuch, 
das zwischen 1993-1996 in allen Evange-
lischen Landeskirchen in Deutschland und 
zum Teil in den deutschsprachigen Ge-
meinden im europäischen Ausland einge-
führt wurde.

Charlotte Grabs

Kantorin der Kirchengemeinde  Mariensee
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  Am Pfi ngstsonntag fand im Schloss-
hof von Fürstenberg ein besonderer 
Open-Air-Festgottesdienst der Trinita-
tis-Gesamtkirchengemeinde Solling- 
 Weser statt. Der Gottesdienst fand am 
Morgen des internationalen Museums-
tages im Schloss Fürstenberg statt und 
beinhaltete die feierliche Verabschiedung 
des bisherigen Gesamtkirchenvorstandes 
sowie die Einführung der neuen Kirchen-
vorsteher.  
  Der Gottesdienst begann pünktlich um 
10:00 Uhr unter freiem Himmel. Doch ein 
plötzlich einsetzender Regen machte eine 
Fortführung im Freien unmöglich, sodass 
dieser kurzerhand in die Besucherwerk-
statt des Schlosses verlegt wurde.  
  Pastorin Bolte-Wittchen verabschiedete 
würdevoll die Kirchenvorsteher der ver-
gangenen Amtsperiode und überreichte 

ihnen als Dank ein in Holz eingraviertes 
Kreuz. Anschließend wurden die neu-
en Kirchenvorstände feierlich in ihr Amt 
 eingeführt.  
  Der Pfi ngstgottesdienst stand unter dem 
Motto „Das tägliche Brot der Gemeinde: 
Menschen, die mit anpacken!“  
  Als symbolische Geste erhielten die neu-
en Mitglieder des Gesamtkirchenvor-
standes je einen Laib Brot von Pastorin 
Bolte-Wittchen, der ihnen zur Einführung 
überreicht wurde. Der Gottesdienst en-
dete mit einem Gefühl der Einheit und 
 Erneuerung, das die Gemeindemitglieder 
in die kommende Zeit begleiten wird.  
  Für die musikalische Umrahmung sorgten 
der A-Cappella-Chor Fürstenberg und der 
Posaunenchor Lauenförde.  

  Manfred Bues  

  Pfi ngstgottesdienst im Schloss:  
  Neue Kirchenvorsteher feierlich begrüßt  

      Fotos: Andreas Gauding   

  Foto der neuen Kirchenvor-
stände v.l.:  
  Pastorin Bertha Bolte-Witt-
chen, Michaela Begemann, 
Petra Reinken  
  Rebecca Nölke, Diana Graf, 
Rebecca Le Lirzin, Gabriele 
Woock, Michaela Schäfer, 
Susanne Engelen, Jürgen 
Schrader, Beate Meyer,  
  Katharina Bähre, Kirsten 
Senftleben, Walter Herwig, 
Birgit Renner, Peter Siebert  
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  Das Jubiläumsfest zum 150-jährigen 

 Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr 

 Lauenförde-Meinbrexen wurde Anfang 

Juni groß gefeiert. Auch ein Zeltgottes-

dienst war im Programm, der von vielen 

Mitwirkenden gestaltet wurde. Pasto-

rin Bolte-Wittchen hielt die Predigt über 

Psalm 65 �die Kraft des Wassers und 

Gottes Segen�. Dies passte inhaltlich so-

wohl zur Feuerwehr wie auch zum großen 

Thema des Jahres �Wasser des Lebens�. 

Der ökumenische Gottesdienst wurde mit 

katholischer Unterstützung durch Fried-

helm Dierkes gefeiert. Die Notfallseel-

sorger des Kreises stellten sich vor und 

neue Kirchenvorsteher wurden in ihr Amt 

eingeführt. Auch Dimitri Lipa wurde mit 

kirchlichem Segen als Friedhofsgärtner in 

sein Amt aufgenommen. Der Altar wurde 

von Astrid Geldbach gestaltet, unterstützt 

von ihrem Enkel, der seine Feuerwehr- 

und Notfallspielzeuge zur Verfügung 

stellte. Der Posaunenchor bereicherte 

den Gottesdienst musikalisch in gewohnt 

schmissiger Manier.  

  Zeltgottesdienst mit der Freiwilligen 
 Feuerwehr in Lauenförde  

  Fotos: Petra Reinken  

  ext: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart -  
  Grafi k: © GemeindebriefDruckerei  
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  �Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.� Un-

ter diesem Motto stand die Sommeran-

dacht am 01. Juni 2024 in der Erlöserkir-

che Boff zen.  
  Die Rede von Liebe ist gerade deshalb 

notwendig, weil die Liebe nicht mehr 

selbstverständlich ist.  

  Liebe ist nicht etwas Einzelnes, Eigenes, 
das allen anderen Dingen gegenüber-

steht. Sondern Liebe ist etwas, das zu 
allen Dingen hinzukommt- oder sie fehlt. 
Nirgendwo auf dieser Welt besteht das 
Leben nur aus Liebe. Das ist bittere Re-

alität.  

  In dem wundervoll gestalteten Gottes-

dienst wurden die Besucher in die Liebe 

Gottes zu den Menschen entführt, aber 
auch Liebesgeschichten aus aller Welt, 
zogen die Besucher in ihren Bann. Be-
kannte Lieder über die Liebe wurden ge-

sungen und von Herrn Goldenbaum auf 
der Gitarre oder dem Keyboard begleitet.  

  Nach dem Gottesdienst fand ein Umtrunk 
mit leckerer Bowle und regem Austausch 

statt.  

   Kirsten Senftleben   

  Sommerabendkirche in Boff zen  
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Im Juni verwöhnte uns Gustav Grote 

mit leckeren Würstchen vom Grill. Dazu 

genossen wir in fröhlicher Runde 

Erdbeerbowle sowie alkoholfreie Geträn-

ke nach Belieben. Es wurde viel erzählt 

und gemeinsam gelacht.

Unser Dank geht hierfür an die Spender 

der Erdbeeren, dem Ehepaar Herwig!

An dieser Stelle gilt unser Dank auch allen, 

die uns jeden Monat helfen, diesen Nach-

mittag zu ermöglichen. Ob Kaffee kochen, 
Tische stellen oder Aufräumen, es ist 

immer viel zu tun. Dies wäre ohne eure 

Mithilfe nicht möglich!

 

Nach der Sommer-

pause starten wir 

am Mittwoch, den 

18. September um 

15:00 Uhr in das 

zweite Halbjahr. 

Thema an diesem 

Nachmittag wird 

der Hausnotruf sein. Eine Mitarbeite-

rin der Johanniter Höxter möchte uns in 

einem kurzen Vortrag die Vorteile eines 

Hausnotrufes vorstellen.

 

Am Mittwoch, den 16. Oktober um 15:00 

Uhr möchte Werner Filmer mit uns über 

die Weserbrücke nach Beverungen schau-

en. Werner Filmer sammelte jahrzehnte-

lang alte Postkarten und Fotos aus seiner 

Heimat. Im letzten Jahr zeigte er uns Lau-

enförder Postkarten aus dem achtzehn-

ten und neunzehnten Jahrhundert. Auf 

großer Leinwand haben wir nun die Gele-

genheit, uns über das alte Beverungen ein 

Bild aus der Vergangenheit zu machen. 

Herzliche Einladung zu all diesen 

Veranstaltungen!

 

Am Mittwoch, den 20. November lädt 

Astrid Geldbach am Buß- und Bettag 

zu einer Herbstandacht um 10 Uhr ins 

Gemeindehaus mit anschließendem 

gemeinsamen Frühstück ein.

 

Unser Kaffee Miteinander ist in den 

vergangenen Jahren stetig gewachsen. 

Zurzeit kommen einmal im Monat 40-50 

Besucher zu uns. Das freut uns sehr und 

wir möchten dieses Miteinander sehr 

gern weiterhin anbieten.

Jeder und Jede, egal welcher Kon-

fession, ist eingeladen, ein paar 

gesellige Stunden mit uns zu verbringen. 

Astrid Geldbach und Team

Neues vom Kaffee Miteinander Lauenförde
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So. 06.10.

 09:30 Uhr

 09:30 Uhr

 11:00 Uhr

19. So. n. Trinitatis

So. 13.10., 10:00 Uhr

20. So. n. Trinitatis

So. 20.10., 10:00 Uhr

21. So. n. Trinitatis

So. 27.10.

 10:00 Uhr

 18:00 Uhr

22. So. n. Trinitatis

Do. 31.10., 19:00 Uhr

Reformationstag

Gottesdienste Oktober 2024

Erntedankgottesdienste

Pastorin Bolte-Wittchen

P. i. R. Tausch

Pastorin Bolte-Wittchen

Gottesdienst

Lektorin Senftleben

Gottesdienst mit Verabschiedung

der Pfarrsekretärin C. Schulze

Pastorin Bolte-Wittchen

Gottesdienste

P. i. R. Scholz

Jugendgottesdienst

 Jugenddienst-Team

Reformationsgottesdienst

mit anschließendem Suppe essen

Pastorin Bolte-Wittchen

Lauenförde

Boffzen
Derental

St. Johannis-

Kirche

Meinbrexen 

Christuskirche

Fürstenberg

Boffzen
Fürstenberg

St. Markus-

Kirche

Lauenförde

So. 01.09., 14:30 Uhr

14. So. n. Trinitatis

So. 08.09., 10:00 Uhr

15. So. n. Trinitatis

So. 15.09., 10:00 Uhr

16. So. n. Trinitatis

So. 22.09., 10:00 Uhr

17. So. n. Trinitatis

So. 29.09., 11:00 Uhr 

18. So. n. Trinitatis

Gottesdienste September 2024
125 Jahre Christuskirche

mit A-Cappella-Chor

Pastorin Bolte-Wittchen

Gottesdienst

P. i. R. Tausch

Diamantene Konfirmation
Pastorin Bolte-Wittchen

Gottesdienst

Lektorin Geldbach

Erntedankgottesdienst

mit der Kita „die Arche“

Pastorin Bolte-Wittchen

Christuskirche 

Fürstenberg

St.Markus-

Kirche

Lauenförde

Erlöserkirche

Boffzen

St. Markus-

Kirche

Lauenförde

Christuskirche

Fürstenberg
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So. 03.11., 10:00 Uhr

23. So. n. Trinitatis

So. 10.11., 10:00 Uhr

drittletzter Sonntag

Sa. 16.11.

 17:00 Uhr

 19:00 Uhr

So. 17.11.

 09:30 Uhr

 11:00 Uhr 

Volkstrauertag

Mi. 20.11.

 10:00 Uhr

 19:00 Uhr

Buß- und Bettag

So. 24.11.

 09:30 Uhr

 11:00 Uhr

 11:00 Uhr

Totensonntag

So. 01.12., 11:00 Uhr

1. Advent

Gottesdienste November 2024

Gottesdienst

Lektor Tschirner

Gottesdienst

Lektorin Senftleben

Gottesdienste zum Volkstrauertag

Pastorin Bolte-Wittchen

Pastorin Bolte-Wittchen

Gottesdienste am Volkstrauertag

P. i. R. Tausch

Pastorin. Bolte-Wittchen

Gottesdienste am Buß- und Bettag

Andacht mit Frühstück, Lekt. Geldbach

Gottesdienst zum Totengedenken

 Pastorin Bolte-Wittchen

Gottesdienste zum Totengedenken

ACC, Pastorin Bolte-Wittchen

Pastorin Bolte-Wittchen

Lektor Westphal

Familiengottesdienst

Lektorin Bähre

St. Markus-

Kirche

Derental

Erlöserkirche

Boffzen

Meinbrexen

Derental

Lauenförde

Fürstenberg

Lauenförde

Derental

Fürstenberg

Boffzen
Friedhof

 Lauenförde

St. Johannis-

Kirche

Meinbrexen

Wie gut! Alle Gottesdienste sind öffentlich!
Sie möchten einmal einen fröhlichen Gottesdienst um 8:30 Uhr besuchen? Oder sie haben an 
einem Samstagnachmittag etwas Zeit übrig? Dann achten Sie auf unsere Sondergottesdienste. 
Alle - nicht nur die Sonntagsgottesdienste - sind öffentlich. Sie können gerne unsere Schulgottes-
dienste, Kindergartengottesdienste oder Gottesdienste anlässlich einer Trauung, Jubelhochzeit 
oder einer Taufe besuchen.
Wir freuen uns, wenn die Gemeinde all diese besonderen Anlässe begleitet.

Pastorin Bertha Bolte-Wittchen

Bitte beachten Sie, dass alle Gottesdienste nur unter Vorbehalt stattfinden. 
Sollte es zu Ausfällen oder Verschiebungen kommen, 

werden Sie über die Tagespresse informiert.
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  Ein berauschendes Konzert, eingebet-
tet in fröhlicher Dekoration der Kirche in 
den Farben des Chores, fand am 07. Juli 
2024 in der Christuskirche Fürstenberg 
statt. Die hör- wie auch sichtbar ausge-
drückte Freude des Chores über den trotz 
vieler Hürden erreichten 30-jährigen Ge-
burtstag übertrug sich schnell auf die wie 
 immer sehr zahlreiche Zuhörerschaft.   
  Das Programm war eine nicht nur musi-
kalisch, sondern auch sprachlich bunte 
Mischung: Die Musik stammte aus 5 Jahr-
hunderten, wobei das 20. Jahrhundert 
 dominant war und in 4 Sprachen darge-
boten wurde. Die Moderation lag in den 
Händen von Gerd Mnich, der die Musik-
stücke vorbereitend zeitlich und inhaltlich 
erklärte.  
  Sätze aus der modernen Messe ' Missa 

 Terra Supermontale ' waren der erste 
 Höhepunkt. Hier wirkte das Streichquar-
tett mit, das schon viele Konzerte mit 
seinem wunderschönen Klang bereichert 
hat. Eine Überraschung für Chor und 
 Zuhörer war das  Concerto a-Moll  von 
 G. Ph. Telemann, das als Geburtstags- 
 geschenk von zwei Altfl öten, Streichquar-
tett und Cembalo vorgetragen wurde. 
Zwei Mitglieder des Flötenkreises Can-
tabile, das Streichquartett und die Chor- 
 leiterin und Pianistin Marina Solowje-
wa waren sich darüber schnell einig 

 geworden, diese Musik als Geburtstags-
geschenk aufzuführen, und nahmen es 
in den Probenplan für die Mitwirkung 
im Chorkonzert auf. Die Darbietung war 
eine gelungene Überraschung und erhielt 
 anhaltenden Beifall.  
  In der zweiten Hälfte wechselten sich 
'Evergreens' wie  Lullabye  von Billy Joel 
und  The music's always there with you  von 
John Rutter ab mit jazzigen Elementen 
wie dem Stück  Jubilate  und Traditionals 
wie dem elegischen Kuckuckssatz. Den 
Abschluss bildete ein Medley aus  Joseph 

And The Amazing Technicolor Dreamcoat

von Andrew Lloyd Webber. Das Publikum 
war so begeistert, dass rhythmisch mitge-
klatscht wurde, was für den Schlagzeuger 
kräftige Unterstützung bedeutete.  
  Die Chorleiterin Marina Solowjewa 
 hatte ein wunderbares buntes Programm 
 zusammengestellt und mit dem Chor 
vorbereitet. Sie dirigierte souverän die 
A-capella-Stücke, spielte das Piano bzw. 
Cembalo in bekannt hervorragender 
Manier und erhielt am Ende unter kräfti-
gem Beifall der Zuhörer den verdienten 
Blumenstrauß des laut applaudierenden 
Chores, der zu einem anschließenden 
 Geburtstagssektempfang vor dem  
  Kirchengebäude lud.  

  Gerd Mnich  

  30 Jahre A-Cappella-Chor Fürstenberg  
  Jubiläumskonzert �Best of�  
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 geschenk von zwei Altfl öten, Streichquar-
  Fotos: ACC  
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  Am 23. Juni fand das erste Gemeinde-

frühstück zum Thema „Heimat“ in Boff -
zen statt. Der Tisch war im Pfarrgarten 

mit mitgebrachten Köstlichkeiten reich 

gedeckt und wir konnten in kleiner Run-

de unsere Erfahrungen austauschen. Hei-

mat, ein vertrauter Ort oder ein Gefühl 

der Geborgenheit, das auch an eine Per-

son geknüpft sein kann und durch Flucht 

und Vertreibung verloren gehen kann � 

in verschiedenste Richtungen gingen die 

Gesprächsbeiträge, da ja glücklicherweise 

verschiedene Generationen zusammen-

saßen.  

  Am Ende waren sich alle einig, dass die-

se Form des gemeinsamen Austausches 

wiederholt werden soll. Dann gibt es auch 

wieder ein neues Ein-Wort-Thema.  

  Es freut sich schon auf das nächste  

  Gemeindefrühstück  

  Christine Elsner  

  Erstes Gemeinde- 

 frühstück im 

 Pfarrgarten Boff zen  

      Foto: Christine Elsner   

     Foto: Christine Elsner  
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Wasser des Lebens – wie ein Fisch 
im Wasser …… 

Gemalt von Cosima, 7 Jahre und 
Kaja, 5 Jahre

Krabbelgottesdienst in Boffzen

Ihr seid jung und quicklebendig –  
wie ein munterer Fisch im Wasser?
Dann laden wir Euch am 31. Au-
gust um 11:00 Uhr zum Krabbel-
gottesdienst „Wie ein Fisch im 

Wasser“ in die Erlöserkirche in 
Boffzen ein! Auch Eltern, Großel-
tern und größere Geschwister sind 
herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf Euch!

Am Sonntag, 23. Juni findet von 
10:30 Uhr bis ca. 12:00 Uhr unser 
erstes Gemeindefrühstück in unse-
rem wunderschönen Pfarrgarten in 
Boffzen statt. Mit mitgebrachten 
Speisen und Getränken wird ein si-
cherlich reichhaltiges Frühstücks-
buffet aufgebaut.

Gesprächsanlass gibt uns an die-
sem Sonntag der Begriff „Hei-
mat“. Was ist für uns Heimat? Ist 
es ein Ort, ein Gefühl oder an eine 
Person gebunden? Verändert sich 
unser Heimatgefühl im Laufe des 
Lebens? Darüber wollen wir uns 

an diesem Vormittag in geselliger 
Runde austauschen. 

Bitte Teller, Tasse, Besteck und 
einen Beitrag zum Buffet mitbrin-
gen. Bei Regen findet die Veran-
staltung im Pfarrhaus statt. Anmel-
dungen (Name, Personenzahl und 
welcher Beitrag zum Buffet) bitte 
bei Christine Elsner unter christi-
neelsner@web.de oder Tel. 05271/ 
5187 oder 0173 4065565. Ich bin 
schon sehr gespannt und freue 
mich auf zahlreiche Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer.

Christine Elsner

Erstes Gemeindefrühstück im Pfarrgarten Boffzen zu 
dem Thema „Heimat“
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Die erste Freizeit in ihrer Konfirmandenzeit 
unternahm der jetzige Jahrgang am letzten 
Wochenende im Mai 2024 nach Horn-Bad 
Meinberg in die dortige Jugendherberge. 
23 Konfirmandinnen und Konfirmanden 
und 8 Betreuerinnen und Betreuer erleb-
ten ein abwechslungsvolles Programm 
bei herrlichem Sonnenschein. Thema-
tisch ging es an dem Wochenende um das 

Leben und Wirken von Jesus Christus. An-
gefangen von seiner Geburt über seine 
Flüchtlingszeit in Ägypten; als 12-jähriger 
im Tempel in Jerusalem, wo er mit Pries-
tern diskutierte; die Wanderung mit sei-
nen Jüngern und die Heilung von Kranken; 
seine Kreuzigung, Tod und Auferstehung.
Eine dreistündige Wanderung am Sams-
tag rund um die Externsteine mit Mit-
machaktionen auch zum Themenkom-
plex Bewahrung der Schöpfung war 
zwar anstrengend, aber der Blick zu den 
beeindruckenden Externsteinen entschä-
digte doch für so manche „müden Füße“. 
Leider hatten wir keine Zeit mehr auf die 
Besucherplattformen 
zu klettern, da für 
den Abend noch ein 

„Casinoabend“ einge-
plant war.
Die Konfirmanden und 
Teamer haben sich für 
diesen Abend heraus-
geputzt und ihre „Haa-
re schön“ gemacht.

Es gab verschiedene Spielstationen, alko-
holfreie Cocktails, tolle Musik und auch 
einen richtigen „Türsteher“. Bevor es 
dann zu Bett ging, gab es noch, wie jeden 
Abend, eine Andacht mit Gitarrenspiel 
und Kerzenschein.
Am Sonntag ging diese Freizeit mit einem 
Gottesdienst, wo einige erarbeitende 

thematische Inhalte vorgeführt wurden, 
zu Ende.
Zum tollen Gelingen dieser Konfir-
mandenfreizeit haben auch die ehren-
amtlichen Teamerinnen und Teamer, 
Finn-Hendrik Heil, Max Laufenburg, Paula 
Schäfer, Darleen Schmidt und Leni Wieg-
mann, viel dazu beigetragen.
Pastorin Bertha Bolte-Wittchen und die 

Diakone Thomas Brandes und Dierk 

Stelter waren auch sehr froh über die 
fröhliche Gemeinschaft untereinander 
an diesem Wochenende, unterhalb der 

Externsteine bei Horn-Bad Meinberg, auf 
der Spurensuche von Jesus Christus.

On the road with Jesus – 
Konfirmanden-Freizeit 2024

An den Externsteinen, während der Wanderung

Jesus Lebensweg plastisch dargestellt
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Meinberg in die dortige Jugendherberge.
23 Konfirmandinnen und Konfirmanden 
und 8 Betreuerinnen und Betreuer erleb-
ten ein abwechslungsvolles Programm 
bei herrlichem Sonnenschein. Thema-
tisch ging es an dem Wochenende um das
Leben und Wirken von Jesus Christus. An-
gefangen von seiner Geburt über seine 
Flüchtlingszeit in Ägypten; als 12-jähriger 
im Tempel in Jerusalem, wo er mit Pries-
tern diskutierte; die Wanderung mit sei-
nen Jüngern und die Heilung von Kranken; 
seine Kreuzigung, Tod und Auferstehung.
Eine dreistündige Wanderung am Sams-
tag rund um die Externsteine mit Mit-
machaktionen auch zum Themenkom-
plex Bewahrung der Schöpfung war 
zwar anstrengend, aber der Blick zu den 
beeindruckenden Externsteinen entschä-
digte doch für so manche „müden Füße“. 
Leider hatten wir keine Zeit mehr auf die 
Besucherplattformen 
zu klettern, da für 
den Abend noch ein
„Casinoabend“ einge-
plant war.
Die Konfirmanden und 
Teamer haben sich für 
diesen Abend heraus-
geputzt und ihre „Haa-
re schön“ gemacht.

Es gab verschiedene Spielstationen, alko-
holfreie Cocktails, tolle Musik und auch 
einen richtigen „Türsteher“. Bevor es 
dann zu Bett ging, gab es noch, wie jeden 
Abend, eine Andacht mit Gitarrenspiel 
und Kerzenschein.
Am Sonntag ging diese Freizeit mit einem 
Gottesdienst, wo einige erarbeitende
thematische Inhalte vorgeführt wurden, 
zu Ende.
Zum tollen Gelingen dieser Konfir-
mandenfreizeit haben auch die ehren-
amtlichen Teamerinnen und Teamer, 
Finn-Hendrik Heil, Max Laufenburg, Paula 
Schäfer, Darleen Schmidt und Leni Wieg-
mann, viel dazu beigetragen.
Pastorin Bertha Bolte-Wittchen und die
Diakone Thomas Brandes und Dierk
Stelter waren auch sehr froh über die 
fröhliche Gemeinschaft untereinander 
an diesem Wochenende, unterhalb der
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Konfirmanden-Freizeit 2024

An den Externsteinen, während der Wanderung

Jesus Lebensweg plastisch dargestellt
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  Rückblick aus der Kita �die Arche� Fürstenberg  

fi ndet wieder die Martinsandacht in 
der Christuskirche Fürstenberg statt. 
Anschließend ziehen wir gemeinsam 
mit Laternen zum Kindergarten. Die 
Kinder freuen sich schon heute auf das 
Basteln ihrer Laternen.    Überraschung: Bruno kommt  

  und bringt leckeres Eis  

  Die Schulanfänger besuchen  
  das Mittelalterdorf Bokenrode  

  Die Schulanfänger besuchen  
  auch das Porzellanmuseum  

  Die obligatorische Waldwoche  
  darf nicht fehlen  

  Ausfl ug in den Wildpark Neuhaus:  

  Vielen Dank an den 
Förderverein, der unsere 

Aktivitäten unterstützt  

32 Junge Gemeinde Kita »die Arche«

  Am  08. November 2024 um 17 Uhr

fi ndet wieder die Martinsandacht in 
der Christuskirche Fürstenberg statt. 
Anschließend ziehen wir gemeinsam 
mit Laternen zum Kindergarten. Die 
Kinder freuen sich schon heute auf das 
Basteln ihrer Laternen.  

  Familienfest: Beim Dosenwerfen  
  mussten alle gut zielen  

  Picknick in Bokenrode  
  ist was Aufregendes  

  Ausfl ug in den Wildpark Neuhaus:  
  Was frisst das Wildschwein denn da?  

  Vielen Dank an den 
Förderverein, der unsere 

Aktivitäten unterstützt  
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  Ein fröhlicher, ereignisreicher Tag war 

das von der ev.-luth. Trinitatis-Gesamt-

kirchengemeinde Solling-Weser und 

der katholischen Kirchengemeinde 

 Heiligste Dreifaltigkeit Beverungen vor-

bereitet worden. Beginnend mit einem 

Anspiel zu Noah und seiner Frau in der 

 ev. Markuskirche in Lauenförde, folgten 

dann viele actionreiche Workshops rund 

um Wasser, Flut und die Geschichte der 

 Arche. Die Kinder bastelten unter der 

 Anleitung von vielen ehrenamtlichen 

 Helfern Tiermasken, Regenmacher, 

 Fische und ein Leporello zu Noah. Aber es 

wurde auch ein Flashmob eingeübt, fröh-

liche Lieder gesungen und Wasserspiele 

gemacht. Zwischendurch gab es Besuch 

von Wilfried Hoff meister, der ein Boot für 
diesen Tag gespendet hat. Bei Hotdog und 

Kuchen verging auch die Mittagspause 

im Flug. Im abschließenden Gottesdienst 

spielten die kath. Gemeindereferentin 

Ursula Bussmann und Nicola Richter 

 beeindruckend das Leben auf der 

 Arche mit den vielen Tieren. Jugenddiakon 

 Thomas Brandes aus Holzminden war 

kurzfristig als Organisator zur Unterstüt-

zung für die leider verhinderte Pastorin 

Bertha Bolte-Wittchen eingesprungen. Vor 

dem evangelischen Gemeindehaus in Lau-

enförde können nun die Fische bestaunt 

werden. Diese wurden zum Teil bereits 

von den Grundschulkindern bei ihrem 

Fest gestaltet. Die Premiere eines öku-

menischen länderübergreifenden Kinder-

kirchentags war überaus erfolgreich, die 

vielen Helfer überlegen eine Fortsetzung. 

 Den Unterstützern wird herzlich gedankt.  

  Kindererlebnistag zum Thema 
 �Arche Noah� in Lauenförde  

34 Junge Gemeinde Kindererlebnistag Lauenförde

von Wilfried Hoff meister, der ein Boot für 

Reinken    Fotos: Petra Reinken  
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Nach der großen Resonanz im letzten 

Jahr, wird auch in diesem Jahr wieder ein 

St. Martinsumzug in Lauenförde statt- 

finden. Die Organisatorinnen und 

Organisatoren (Kirchengemeinde, 
Fördervereine von Kindergarten und 
Grundschule, die Freiwillige Feuer-

wehr und der Schüttenhoff sowie die 

Vereinsgemeinschaft) haben sich aller-

dings entschieden, ein wenig vorher zu 

feiern. Der Umzug wird also schon am 
Samstag, den 9. November an der Kirche 
losgehen. Ein kleines Anspiel um 16:30 

Uhr wird im Gegensatz zum letzten Jahr 
vor der Kirche und nicht in der Kirche 
stattfinden, bevor es dann mit dem St. 
Martin auf dem Pferd durch den Ort geht. 
Der genaue Zugweg wird noch geplant. 
Im Anschluss wird es aber erneut Stuten-

kerle, Tee und diesmal auch alkoholische 

Getränke für die Erwachsenen geben. Der 
Spielmannszug Würgassen begleitet den 

Umzug musikalisch. Es herrscht schon 
große Vorfreude bei allen.

Petra Reinken

St. Martinsumzug in Lauenförde

Kinderkirche Lauenförde

  Jeden 1. Samstag im Monat von 10-12 

Uhr im Gemeindehaus Lauenförde  

  Tabea Kayser und Antonia Schäfer 

freuen sich auf dich  

Die nächsten Termine:

  > 07. September 2024  

  > 05. Oktober 2024  

  > 02. November 2024  

Spielenachmittag in Fürstenberg

  Am 29. Oktober beginnt der Spiele- 

 nachmittag in Fürstenberg wieder. Wir 

treff en uns alle 14 Tage dienstags von 
15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im Gemein-

dehaus in Fürstenberg. Es sind alle 

 Kinder, im Alter von 4 bis ca. 10 Jah-

ren, mit ihren Eltern oder Großeltern 

 herzlich willkommen!  

  Der letzte Termin vor Weihnachten ist 

 der 10. Dezember 2024 und im 

 neuen Jahr beginnen wir wieder 

 am 07. Januar 2025.  
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Kinder Kirche
Willkommen zur ersten Kinder Kirche! 
Dies war unser Motto letztes Jahr im Juni. Dort haben wir das 
erste mal Kinder in unserer Kinder Kirche willkommen heißen 
können. Mit unserem Thema Pfingsten konnten wir zuerst neun 
Kinder begeistern. Wir haben gesungen, gespielt und gebastelt 
und haben ihnen so die Geschichte zu Pfingsten näher bringen 
können. 

Da unser Angebot weiterhin gut angenommen 
wurde, haben wir weiterhin Kinderkirchen 
stattfinden lassen. Mit immer wieder neuen 
Themen konnten wir immer mehr Kinder 
begeistern bis wir einen Highscore von bis zu 30 
Kindern erreicht haben. Mit viel Spaß und 
Motivation lernen die Kinder bei uns die 
Bibelgeschichten spielerisch kennen. So waren bei 
unserer letzten Kinderkirche zum Thema Christi 
Himmelfahrt 21 Kinder bei uns.

Kinder Kirche
Wann? Jeden ersten Samstag im Monat
Wie lange? Zwei Stunden von 10-12 Uhr
Wo? Im Gemeindehaus Lauenförde
Was brauche ich? Du brauchst nichts außer 
Spaß und gute Laune

Für Essen und Trinken ist gesorgt!

Wir freuen uns auf euch!

Kinder KircheKinder Kirche
Willkommen zur ersten Kinder Kirche! Willkommen zur ersten Kinder Kirche! 
Dies war unser Motto letztes Jahr im Juni. Dort habenDies war unser Motto letztes Jahr im Juni. Dort haben wir das 
erste mal Kinder in unserer Kinder Kirche willkommen heierste mal Kinder in unserer Kinder Kirche willkommen heißen 
können. Mit unserem Thema Pfingsten konnten wir zuerst neun 
Kinder begeistern. Wir haben gesungen, gespielt und gebastelt 
und haben ihnen so die Geschichte zu Pfingsten näher bringen 
können. 

Da unser Angebot weiterhin gut angenommen 
wurde, haben wir weiterhin Kinderkirchen 
stattfinden lassen. Mit immer wieder neuen 
Themen konnten wir immer mehr Kinder 
begeistern bis wir einen Highscore von bis zu 30 
Kindern erreicht haben. Mit viel Spaß und 
Motivation lernen die Kinder bei uns die 
Bibelgeschichten spielerisch kennen. So waren bei 
unserer letzten Kinderkirche zum Thema Christi 
Himmelfahrt 21 Kinder bei uns.

Kinder KircheKinder Kirche
Wann? Wann? Jeden ersten Samstag im Monat
Wie lange? Wie lange? Zwei Stunden von 10-12 UhrZwei Stunden von 10-12 Uhr
Wo? Im Gemeindehaus Lauenförde
Was brauche ich? Du brauchst nichts außer 
Spaß und gute Laune

Für Essen und Trinken ist gesorgt!

Wir freuen uns auf euch!

Kinder KircheKinder Kirche
 wir das 

ßen 
können. Mit unserem Thema Pfingsten konnten wir zuerst neun 

stelt 
en 

Da unser Angebot weiterhin gut angenommen 
wurde, haben wir weiterhin Kinderkirchen 
stattfinden lassen. Mit immer wieder neuen 
Themen konnten wir immer mehr Kinder 
begeistern bis wir einen Highscore von bis zu 30 
Kindern erreicht haben. Mit viel Spaß und 
Motivation lernen die Kinder bei uns die 
Bibelgeschichten spielerisch kennen. So waren bei 
unserer letzten Kinderkirche zum Thema Christi 
Himmelfahrt 21 Kinder bei uns.

Wir freuen uns auf euch!

Kinder KircheKinder Kirche
 wir das 

ßen 
können. Mit unserem Thema Pfingsten konnten wir zuerst neun 

stelt 
en 
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Am 9. Mai versammelten sich zahl-
reiche Gläubige zu einm beeindru-
ckenden ökumenischen Gottes-
dienst auf dem malerischen 
Aussichtspunkt Himmelsleiter 
oberhalb Boffzen. Unter strahlend 
blauem Himmel erlebten wir ge-
meinsam einen besonderen Mo-
ment der Spiritualität und Verbun-
denheit in herrlicher Natur.
Nach dem Gottesdienst luden wir 
zu einer gemütlichen Runde bei 
köstlicher Suppe und erfrischenden 
Getränken ein. Dabei entstanden 
viele bereichernde Gespräche und 
neue Begegnungen.

Christi-Himmelfahrt-Gottesdienst in Boffzen

Brockensammlung Bethel in  Lauenförde

Gottesdienst mit 
Tischabendmahl in Boffzen

Krabbelgottesdienst in Boffzen
Wasser des Lebens – wie ein Fisch 
im Wasser …… 
Hier Foto einfügen
Gemalt von Cosima, 7 Jahre und 
Kaja, 5 Jahre
Ihr seid jung und quicklebendig –  
wie ein munterer Fisch im Wasser?
Dann laden wir Euch am 31. Au-
gust um 11:00 Uhr zum Krabbel-
gottesdienst „Wie ein Fisch im 

Wasser“ in die Erlöserkirche in 
Boffzen ein! 
Auch Eltern, Großeltern und grö-
ßere Geschwister sind herzlich 
willkommen12.
Wir freuen uns auf Euch!

Brockensammlung Bethel in  Lauenförde
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Hinweis auf Datenschutz!

Im Gemeindebrief werden die Jubilare veröffentlicht,
die 75, 80, 85, 90 Jahre und älter werden.
Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihr Name
im Gemeindebrief erscheint, dann melden Sie sich
bitte rechtzeitig vor Redaktionsschluss in Ihrem Pfarramt.
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 31. Oktober 2024.

42 Geburtstage

Aus Datenschutzgründen
dürfen die Seiten mit

den Geburtstagen und Freud und Leid
in der digitalen Version

nicht abgedruckt werden.

Wir danken für Ihr Verständnis.

  Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart -  
  Grafi k: © GemeindebriefDruckerei  

Stand: 31. Juli 2024
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44 Freud und Leid

Aus Datenschutzgründen
dürfen die Seiten mit

den Geburtstagen und Freud und Leid
in der digitalen Version

nicht abgedruckt werden.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Spendenkonto unserer Gesamtkirchengemeinde

Kontoinhaber:  Kirchenamt Hameln-Holzminden
Geldinstitut:   Evangelische Bank
IBAN:     DE35 5206 0410 0000 0061 65

Bitte geben Sie immer den von Ihnen gewünschten 
Verwendungszweck und den Namen der 
Kirchengemeinde an.

Stand: 31. Juli 2024
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In eigener Sache

  Sie sind kommunikativ 
und hören gerne an-
deren Menschen zu?  
  Dann wäre vielleicht 
der Besuchsdienst 

eine schöne Aufgabe 
für Sie.  

  �Ich gehe jeden Tag 
meine Runde spa-
zieren.� -   

  �Dann hilf doch beim 
Gemeindebrief vertei-
len mit.�  

  Wir suchen Nach-
wuchs im musikali-

schen Beriech -   
  ob in den Chören, im 

Posaunenchor oder an 
der Orgel.  

Aufruf!
  Wir benötigen drin-
gend Gemeindemit-

glieder, die einmal in 
der Woche für zwei 
Stunden in der off e-
nen Kirche Fürsten-
berg verweilen und 

Gäste begrüßen.  

  Sie würden gerne mit 
Ihrem Unternehmen 
hier im Glockenruf 

inserieren?  
  Gerne nehmen Sie mit 
dem Redaktionsteam 

(siehe Impressum) 
Kontakt auf.  

Wir haben Ihr Interesse geweckt?

  Weitere Informationen erhal-
ten Sie im Kirchenbüro oder 

bei Mitgliedern des 
 Kirchenvorstandes.  
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  Pfarramt
     Pastorin Bertha Bolte-Wittchen
	 	 	 	 	 Bachstraße	17,	37691	Boffzen
     Telefon: 05271/496376  Fax: 05271/496377

     E-Mail:	bertha.bolte-wittchen@evlka.de

  Kirchenbüro
     Frau Birgit Wiemers
	 	 	 	 	 Derentaler	Straße	12,	37699	Fürstenberg
     Telefon: 05271/5041  Fax: 05271/950161

     E-Mail:	gesamtkirche.solling-weser@evlka.de
	 	 	 	 Durch	Umstrukturierung	stehen	noch	keine	festen	Bürozeiten	fest.	 
	 	 	 	 Die	aktuellen	Öffnungszeiten	entnehmen	Sie	bitte	der	Homepage:	 
    www.trinitatis-gesamtkirchengemeinde.de

  Friedhofsverwaltung und Friedhofswärter
	 	 	 Boffzen
     Frau Christina Becker
	 	 	 	 	 Bachstr.	17,	37691	Boffzen
     Telefon: 05271/5354  Fax: 05271/496377

     E-Mail:	christina.becker@evlka.de
     Bürozeit:	Mittwoch	von	09:00	bis	11:00	Uhr

     Herr Michael Rüther
     Telefon: 0152/07061034

     Bürozeit:	jeden	3.	Dienstag	im	Monat	

	 	 	 Lauenförde
     Herr André Crois
     Telefon: 0151/26355535  Fax: 05273/385719

     E-Mail:	andre.crois@evlka.de
     Bürozeit:	Dienstag	von	09:15	Uhr	bis	11:15	Uhr

  ev. luth. Kindertagesstätten
   Kita	„Himmelsleiter“	Boffzen
     Frau Annette Edzards
	 	 	 	 	 Place	de	Villers-sur-mer,	37691	Boffzen
     Telefon: 05271/5159  Fax: 05271/959225

     E-Mail:	kts.himmelsleiter.boffzen@evlka.de
	 	 	 	 	 Öffnungszeiten:	Montag	bis	Freitag	von	07:30	bis	15:00	Uhr

	 	 	 Kita	„die	Arche“	Fürstenberg
     Herr Thorsten Lüdeke
	 	 	 	 	 Hammeltrift	20,	37699	Fürstenberg
     Telefon: 05271/49262

     E-Mail:	kts.diearche.fuerstenberg@evlka.de

Ev.-luth. Trinitatis-Gesamtkirchengemeinde 
Solling-Weser


